
PATIENTENINFORMATION
für Interventionen/ Gefäße

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrte Patient,

bei Ihnen wird eine Intervention (Aufdehnung, Steinlage etc.) der Gefäße durchgeführt und Sie sollen sich zur Planung 
der stationären Therapie bei uns vorstellen. 

•	Krankenversicherungskarte
•	Einweisungsschein
•	Aktueller Medikamentenplan                                                                                                                                 
   (inkl. Blutverdünner sofern vorhanden)
•	Allergiepass

www.asklepios.com/weissenfels

Mitzubringen sind:

Bitte kommen Sie an dem Tag in die Zentrale Fachambulanz (ZFA) der Asklepios Klinik Weißenfels 
zur Voruntersuchung (Sie dürfen an diesem Tag wieder nach Hause). 
Hinweis: Bitte melden Sie sich zuerst in der Patientenaufnahme der Klinik als prästationärer Patient an.

Termin für die Zentrale Fachambulanz (ZFA)   __________________________________________________ (Tag/ Uhrzeit)

Folgen Sie anschließend der blauen Markierung „Zentrale Fachambulanz“ und melden Sie sich in der Anmeldung der ZFA.

•	Blutentnahme (Essen und Trinken erlaubt)
•	Ärztliche Untersuchung und Aufklärung
•	Vereinbarung des Termins zur stationären Aufnahme

Hier erfolgt:
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Folgende Medikamente sind vor Intervention abzusetzen:
Medikamente                                                                     Pause ab

•	Nothilfepass
•	 Implantatepass
•	Zuzahlungsbefreiung (sofern vorhanden)
•	Arztberichte
•	MVZ-Brief

Termin für die stationäre Aufnahme  ____________________________________________________________ (Tag/ Uhrzeit) 
Hinweis: Bitte kommen Sie zur Untersuchung nüchtern auf Station!



Wenn Sie Termine absagen müssen, bitten wir Sie, uns zeitnah unter Tel. (03443) - 40-1483 / 1480 zu 
informieren.

Asklepios Klinik Weißenfels
Naumburger Straße 76   06667 Weißenfels
Zentrum für Gefäßmedizin
Angio-Hotline (03443) 40-1483 / 1480
Sekretariat: (03443) 40-1716

www.asklepios.com/weissenfels

BITTE BEACHTEN

Folgende Informationen für den Ablauf und die Nachbehandlung sind für Sie wichtig.

Medikamente
•	 Zur Verbesserung des Ergebnisses der Behandlung ist die dauerhafte Therapie mit ASS notwendig. 
•	 Zudem erhalten Sie für mindestens vier Wochen ein zweites Medikament zur Blutverdünnung (Plavix/Clopidogrel).
•	 Genaue Anweisungen bzw. eine abweichende Medikation aufgrund einer Allergie oder Ähnliches entnehmen Sie bitte 

Ihrem Entlassungsbrief.

Verhalten nach der Intervention
•	 Nach Entlassung aus unserer Klinik können Sie Ihre normalen Tätigkeiten wieder aufnehmen. 
•	 Wir empfehlen, auf stärkere Belastungen (schwere körperliche Arbeit, Sport, Sauna etc.) für ein bis zwei Wochen nach 

der Operation verzichten.
•	 Nicht baden gehen (7 Tage oder länger)
•	 Für Ihre Nachbehandlung ist es jedoch sehr wichtig, dass die bestehenden Risikofaktoren (Rauchen, hoher Blutdruck, 

hohes Cholesterin, Zuckerkrankheit) ausgeschaltet bzw. gut eingestellt werden.
•	 Duschen erst 2 Tage nach dem Eingriff möglich

Mögliche Komplikationen
Im Bereich der Punktionsstelle kann es auch nach Entlassung aus unserer Klinik zu einer Nachblutung oder einer Infektion 
kommen. Beobachten Sie die Punktionsstelle (Leiste oder Ellenbeuge) auch zu Hause. Sollte Ihnen eine Schwellung, ein 
tastbares Pulsieren oder eine Rötung auffallen, dann ist eine Vorstellung in unserer Klinik jederzeit möglich. 
Die Zentrale Notaufnahme ist täglich 24 Stunden besetzt. 
Bei plötzlich einsetzenden Schmerzen im behandelten Bein oder einer Einschränkung der Gehstrecke stellen Sie sich bitte 
wochentags in unseren Sprechstunden im Medizinischen Versorgungszentrum (MVZ) in der Klinik vor.

Kontrolluntersuchung
In den meisten Fällen vereinbaren wir mit Ihnen einen Termin zur Kontrolle in unserer Gefäßsprechstunde. Bitte halten Sie 
diesen Termin ein oder vereinbaren Sie einen anderen Termin.

Wir wünschen Ihnen eine schnelle Genesung und einen angenehmen Aufenthalt in unserer Klinik!

Ihr Team der Gefäßmedizin


